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ImSchadenfall haftbar
Hauseigentümermüssen
verhindern, dass Lawinen von
ihrenDächern stürzen. 3

Pflug, LKWundRadlader
Gestern wurde in Buchs
die Bahnhofstrasse gesperrt,
um Schnee zu räumen. 7

GelungeneAufheiterung
24 Grabser Schulkinder
bauten eine grosse
Schneemannfamilie. 4

«WirhabenguteChancen»
DieGrabser Synchronschwimmerin VivienneKoch blickt optimistisch in RichtungOlympiaqualifikation.

Robert Kucera

Grabs Seit fast zwei Jahren steht fest,
dass Vivienne Koch die Schweiz im
Synchronschwimmen anlässlich der
Olympiaqualifikation in der Sparte
Duett vertreten darf. Doch seither ist
viel passiert: Erst fiel ihre Partnerin
Noemi Peschl verletzt aus, für sie
sprang JoellePeschl ein.Unddannkam
Corona –dieOlympischenSpiele 2020
in Tokio mussten um ein Jahr ver-
schobenwerden.

Nun erfolgt für Vivienne Koch und
JoellePeschlder zweiteAnlauf, umsich
für Tokio zu qualifizieren. Die Schwei-
zer Selektion für 2020 ist nachwie vor
gültig.«Nurweil es ein Jahr später statt-
findet, sindesnicht andereOlympische
Spiele», erläutert Koch.

Olympiavorbereitung
imCampusSursee
Seit Monaten haben die beiden ihre
Zelte im Campus Sursee (Gemeinde
Oberkirch) aufgeschlagen.«Wirhaben
Bedingungen, die wir vorhin noch nie
gehabthaben», schwärmtKochvonder
Sportanlage. Swiss Aquatics, so heisst
der Schweizer Schwimmverband, darf
seine Athletinnen hier kostenlos ein-
quartieren und trainieren lassen. Geld
erhältderCampusvomBunddurchden
Beitrag ans Nationale Sportanlagen-

konzept Nasak. Im selben Hallenbad
trainieren zwei weitere Athletinnen,
welchedasSynchronschwimmenbeim
SC Flös Buchs erlernt haben: Lara
MechnigundMarluceSchierscherwer-
den allerdings am Olympiaqualifika-

tionswettkampf vom 6. und 7. März in
TokiodieFarbenLiechtensteins vertre-
ten.«Sie sindkeinegewöhnlichenKon-
kurrenten», hält die Grabserin fest.
«Wir habenguteChancen», glaubtVi-
vienneKoch fest daran, ihrenOlympia-

traum schon bald zu erfüllen. Dem
Team aus dem Fürstentum räumt sie
ebenfalls guteChancenein.«Ichhoffe,
dass sie es auch schaffen», wünscht
sich Koch, dass schon bald vier Flöser
Tickets nach Tokio gelöst werden. 21

Vivienne Koch und Joelle Peschl nehmen erneut Anlauf zu den Olympischen Sommerspielen in Tokio. Bild: Stephan Tuor

«Wirspüren,dassdasGewerbedaranglaubt»
Für dieWiga im September 2021 auf demBuchserMarktplatz gibt es bereits zahlreiche Anmeldungen.

Region DieVorbereitungen fürdieWi-
ga-Jubiläumsmesse laufen bereits seit
einiger Zeit. Im kommenden Septem-
ber feiert dieWerdenberger Industrie-
undGewerbeausstellung ihren40.Ge-
burtstag. Acht Monate vor Eröffnung
und inmitten einer schwierigen Zeit
gibt es äusserst positive Nachrichten:
AusdenGemeindenWartauundSeve-
len haben sich bereits mehr Aussteller
angemeldet als im Jahr 2019.

TrotzderCoronapandemiegehtder
MesseleiterderWiga,GeorgesLüchin-
ger, davon aus, dass der für die Wirt-
schaftwichtigeAnlass stattfindenkann.
«Derzeit arbeiten wir mit voller Moti-
vation auf die Eröffnung hin. Das wur-
deauchvordreiWochenaneinemTref-
fenderVerantwortlichennochmalsbe-
kräftigt», sagteraufAnfragegegenüber
demW&O.

EineAbsagemüsste spätestens
imApril oderMaierfolgen
ObdieäusserenUmständeeineDurch-
führung im September ermöglichen,

lässt sich derzeit nur schwer einschät-
zen. «Sollte es zu einer Absage kom-
men,müsstenwirdasbis ungefähr spä-
testens Ende April bzw. Anfang Mai
entscheiden. Doch derzeit spüren wir
eine grosse Nachfrage. Das Gewerbe
glaubt an die Wiga und will mit dabei
sein.Das ist unseremomentaneDenk-
weise. Doch vielleicht macht uns die
PandemiedanndochnocheinenStrich
durch die Rechnung.» Vor allem die
grossen Stände bräuchten viel Pla-
nungszeit, diesekönntennicht vonheu-
te aufmorgen realisiert werden.

Mit einer Absage hat Georges Lü-
chinger als Mitorganisator bereits Er-
fahrungen gemacht. Die Liechtenstei-
nische Industrie-,Handels-undGewer-
beausstellung (Lihga) wurde letzten
Herbst auf den Mai 2021 verschoben,
vor ein paar Wochen wurde sie dann
endgültig abgesagt. Ausfallenwird be-
kanntlich auch die Rheintaler Messe
Rhema, geplant für EndeApril. 3

Armando BiancoGeorges Lüchinger, Messeleiter der Wiga. Bild: Urs Bucher

DieRegierungwill auchSeilbahnbetrie-
be in Wintersportgebieten in die Härte-
fallhilfe aufnehmen. Bild: Benjamin Manser

Härtefallhilfe auch für
Seilbahnen
KantonSt.Gallen DieSt.GallerRegie-
runghatdieRegeln fürdieGesuchstel-
lerinnen und Gesuchsteller von Coro-
nahärtefallmassnahmenangepasstund
darauf abgestimmt auch den entspre-
chenden Gesetzesentwurf zuhanden
des Kantonsrats verabschiedet. Ge-
mäss einerMedienmitteilungdesKan-
tons ist unter anderemdieMöglichkeit
vorgesehen, nebst Zulieferbetrieben
auch Seilbahnbetriebe inWintersport-
gebieten zuunterstützen.Auchprofes-
sionelle und semiprofessionelle Sport-
mannschaften wie der FC St.Gallen
und der Eishockeyclub SCRJ Lakers
dürfenmitHilfe rechnen. (wo) 5

JonasLenherr zum
zweitenMalVierter
Gams Dem Skicrossfahrer Jonas Len-
herr ist diese Saison das Finalglück
wahrlich nicht hold. Wie schon beim
Weltcup-Saisonauftakt in Arosa hat
sich der 31-jährige Gamser imRennen
vomMittwoch in IdreFjäll (Schweden)
mitBlitzstarts jeweils guteAusgangsla-
gen geschaffen und sich in den Heats
durchgesetzt. Doch just in den Finals
kann Lenherr dies nicht bis ins Ziel
durchziehen. Er erreichte erneut nur
Rang vier und muss weiterhin auf
seinen ersten Podestplatz in dieser
Saisonwarten. (kuc) 21

Wieder nur Vierter: Der Gamser Jonas
Lenherr. Bild: Robert Kucera
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